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Leistungsart / Bearbeitungsvorgang

1.
EA EA EA

1.1 Sonderregelungen

1.11
EA EA EA EA

1.12

EA EA EA EA

1.13 EA EA EA

1.14
EA EA EA EA

2.

2.1

EA EA EA EA

3. E E E

4. Arbeitsmarktliche Stellungnahme in Ausländerangelegenheiten E E E

5. E E

6. Gewährung und Ablehnung von Zinsen gem. § 44 SGB I EA EA EA

7.
EA EA EA

7.1
E E E E

8.
Entscheidung im Rahmen des sozialrechtlichen Herstellungsanspruchs E E

9. VISA-Fälle A A A

Leistungen zur Sicherung des Lebensunterhalts
Sonstige/Allgemeine Bearbeitungsvorgänge
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Verfügung über die Erstbewilligung von Grundsicherungsleistungen für 
Arbeitsuchende u. Sozialgeld §§ 19 ff SGB II

Vollziehung von zugelassenen Kassenanordnungen im „2-Augen-Prinzip“ nach 
fachlichen Weisungen / Vorgaben

Vollziehung von  Änderungsanweisungen, die keine materiell-rechtlichen 
Entscheidungen voraussetzen ;
das sind insbesondere: Änderungen in den Leistungsverfahren 
- Änderung und Löschung gespeicherter Adressen
- Änderung der Anschrift des LE und des Überweisungsweges bei 
Daueranordnungen
- Änderung von Kassenanordnungen im Einziehungs-verfahren nach dem 
Handbuch FINAS-KF, soweit Daten zu den Abschnitten B, C und D geändert 
werden

Entscheidung über Erstantrag Grundsicherung bezüglich  Zuschüsse nach § 
26 SGB II

Entscheidung über die Weiterbewilligung von Leistungen der Grundsicherung 
für Arbeitssuchende und Sozialgeld (beachte Hinweis*)

Weiterentwicklung der computerunterstützten Leistungsgewährung durch das „2-Augen-Prinzip“

Erteilung von Kassenanordnungen bis zu einem Betrag von 1000.- Euro oder 
für einfache Bearbeitungsvorgänge nach fachlichen Weisungen /Vorgaben bei 
ALLEGRO, bei ERP,  die Fachaufsicht wird durch Unterschriftsvorbehalte des 
TL und des SB gesichert.

Anerkennung von wichtigen Gründen bei Sanktionen                                 
gem. §§ 31, 32 SGB II 

Einlegen von Rechtsbehelfen gegen Entscheidungen von 
Vollstreckungsorganen

Entscheidung in Straf- und Bußgeldangelegenheiten außerhalb der 
zentralen Sachbearbeitung § 63 SGB II

Verdacht einer Owi/Straftat besteht nicht, Owi ist verjährt, 
Verfolgungsbeschränkung, Einschaltung der FKS/zentr. Sachbearbeitung § 63 
SGB II
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Hinweis zu 1. und 1.14:
 
Das 4-Augenprinzip ist grundsätzlich für alle Erst- und Weiterbewilligungsanträge (WBA) anzuwenden. 
 
Die Anordnung durch Mitarbeiter des Mittleren Dienstes (Fachassistenten) im 4-Augenprinzip ist grundsätzlich zulässig. Es darf sich dabei gem. § 
12 Abs. 3 KBest nur um einfache Bearbeitungsvorgänge, einfache Anträge, aus dem Aufgabenkreis der  Tätigkeitsebene V handeln. 
 
Änderung ab 4. Oktober 2016:
Mit dem abgesicherten Zwei-Augen-Prinzip können Entscheidungen über Auszahlungen und Einnahmen von Einmalzahlungen bis zu einem 
Betrag von 500 EUR im IT-Verfahren ALLEGRO getroffen werden. 
Die Kassensicherheit ist in diesen Fällen wie folgt sicherzuzstellen: 
1. Eine zufallsorientierte Stichprobenprüfung in Höhe von 5% („VISA-Prüfung"), 
2. eine zentral durchgeführte maschinelle Datenanalyse nach objektiven Auffälligkeitskriterien,
3. Prüfung von Einzelfällen (Unterschriftsvorbehalt des Vorgesetzten).
 
Auszahlungs- und Annahme-Anordnungen von Einmalzahlungen bis 500 Euro können unabhängig davon, ob es sich um ein Darlehen oder um 
einen Zuschuss handelt, im Zwei-Augen-Prinzip getroffen werden. 
Mehrere Einmalzahlungen mit unterschiedlicher Fälligkeit in einer Anordnung werden getrennt betrachtet. 
Der Begriff „Einmalzahlungen“ umfasst alle einmaligen Auszahlungen für die Zukunft, Nachzahlungen sowie Barzahlungen. 
 
Die Tätigkeits- und Kompetenzprofile (TuK) für
- Fachassistenten
- Sachbearbeiter
- Teamleiter
sind zu beachten.
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Leistungsart / Bearbeitungsvorgang

10. Qualifizierung, Vermittlung, Aktivierung

10.1 Kosten der beruflichen Weiterbildung

10.11 E E E E

10.12 Abrechnung A A A A

10.2

10.21 Entscheidung dem Grunde nach i. R. ermessensl. Weisungen E E E E

10.22 Abrechnung EA EA EA A

10.3

10.31 Entscheidung dem Grunde nach i. R. evtl. ermessensl. Weisungen E E E E

10.32 Abrechnung A A A A

10.4

10.41 Einrichtung und Einkauf von Maßnahmen bei Bildungsträgern E E

10.42 Maßnahmen bei Arbeitgebern E E E E

10.43 Abrechnung A A A A

11. Beschäftigung begleitende Leistungen

11.1

11.11 Entscheidung dem Grunde nach i. R. ermessensl. Weisungen E E E E

11.12 Abrechnung A A A A

11.2

11.21 E E

11.22 E

11.23 Abrechnung A A A

11.3 Einstiegsgeld und begleitende Hilfen bei  Selbständigkeit (§§ 16b und 16c SGB II)

11.31 Entscheidung dem Grunde nach i. R. evtl. ermessensl. Weisungen E E E E

11.32 Abrechnung A A A A

12. Spezielle Maßnahmen für Jüngere

12.1

13. Leistungen für Menschen mit Behinderung

13.1 Eingekaufte Dienstleistung bei AA

13.2 Zuschüsse an AG:  siehe 11.1

Leistung zur Eingliederung

A
rb

e
its

ve
rm

itt
le

r/
-

in

F
a

ch
kr

a
ft

 L
e

is
tu

n
g 

 

Bildungsgutschein (Ausstellung, wichtiger Grund/Ausschluss) § 16 (1) S. 1 
SGB II i.V.m. §§77 81 ff SGB III

Vermittlungsbudget § 16 (1) S. 1SGB II i.V.m. §45 44 SGB III

Vermittlungsgutscheinverfahren § 16 (1) S. 1 SGB II i.V.m. § 421g 45 Abs. 4 Nr. 2 SGB III

Aktivierung und berufliche Eingliederung § 16 (1) S. 1SGB II i.V.m. § 46 45 SGB III

Eingliederungs-, Einstellungszuschüsse, Eingliederungsgutschein § 16 (1) S. 1SGB II                                                                                                       
i.V.m.§§ 217 88, 421f, 421p und 223 SGB III 

Förderung von Arbeitsverhältnissen (Beschäftigungszuschüsse - BEZ) § 16e SGB II

Entscheidung dem Grunde nach i. R. evtl. ermessensl. Weisungen bei 
Neuförderung

Entscheidung dem Grunde nach i. R. evtl. ermessensl. Weisungen bei 
Dauerförderung

abH, BaE und EQ:  eingekaufte Dienstleistung bei  AA § 16 (1) S. 1SGB II i.V.m.§§ 240 75, 76 und 235b 54 a SGB III
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Leistungsart / Bearbeitungsvorgang

14. Beschäftigung schaffende Maßnahmen

14.1 AGH § 16d SGB II

14.11 Einrichtung einer Arbeitsgelegenheit, Entscheidung dem Grunde nach E E

14.12 Zuweisung E E E E

14.13 Abrechnung A A A A

15. Freie Förderung § 16f SGB II

15.1 Entscheidung dem Grunde nach für Projektförderung E E

15.11 Abrechnung A A A

15.2 Entscheidung dem Grunde nach für Einzelfallförderung E E E E

15.21 Abrechnung A A A A

16. ESF-Bundesprogram zum Abbau von Langzeitarbeitslosigkeit

16.1 Entscheidung über Ausgaben des Coaches - Vergabe E E

16.2 Einstellung eines Projektteilnehmenden E E E E

16.3 Ausgaben für die Qualifizierung von Teilnehmenden E E E E

16.4 Ausgaben für Mobilität (Pendelkosten/Führerschein/Erwerb eines Fahrzeugs) E E E E

16.5 Ausgaben für Lohnkosten an Arbeitgeber (LKZ) E E

16.6 Sach- und Verwaltungskosten Coach E E

16.7 Abrechnung der Leistungen unter Pkt. 16.1 - 16.6 A A A A

17. Bundesprogramm „Soziale Teilhabe am Arbeitsmarkt“

17.1 Entscheidung dem Grunde nach E E E E

11.2 Abrechnung A A A A

Leistung zur Eingliederung
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Leistungsart / Bearbeitungsvorgang

17. EA EA EA

18. Genehmigung von Auszahlungen per Kassenkarte, Scheck, ZzV EA EA EA EA

19. E E E

20. EA EA EA

21. Akteneinsicht E E E E

22. EA EA EA EA

23. E E E

24. Auszahlung von Leistungen bei Sonderrechtsnachfolge EA EA EA

25. E E

26. EA EA EA EA

27. Überprüfung und Durchsetzung der Unterhaltspflicht § 33 SGB II EA EA EA

27.1 Rechtswahrende Mitteilung § 33 SGB II E E E E

27.2 EA EA EA

28. Klageverfahren - Widerspruchsstelle E E E

29. Mitteilung

29.1 an Banken/Sparkassen über die Rückforderung von Leistungen E E E E

29.2 E E E E

29.3 E E E E

29.4 Amtshilfeersuchen an eine andere Behörde § 3 SGB X E E E E

29.5 Untersuchungsauftrag an das Gesundheitsamt- bzw. ärztlichen Dienst E E E E

29.6 Stellung von Strafanträgen OWiG/StGB E E E

Sonstige Bearbeitungsvorgänge

Geltendmachung von gesetzlichen Anspruchsübergängen auf 
Bund/Kommune einschließlich der gerichtlichen Durchsetzung § 33 SGB 
II

Verzicht auf die Rechtskraft gerichtlicher Entscheidungen und auf die 
Einrede der Verjährung

Entscheidung über Anträge von Mitarbeitern und deren Angehörigen 
(Verwandte 1. und 2. Grades, Geschwister, getrennt lebende und 
geschiedene Ehegatten/ Partner - § 16 SGB X) 

Aufhebung von Verwaltungsakten und Erstattung von Leistungen 
einschließlich der Stundung bei der Entscheidung §§ 45, 48 SGB X

Niederschlagung von Beträgen nach § 22 Abs. 2 FEBest (11Euro)

Verfahren bei festgestellten Vermögensschäden - VfV- (HEGA 03/10 Nr.11 
und GA 11/2010 v. 22.03.10 gelten entsprechend)

Verfügung über den Einsatz und die Verwertung von Vermögen, 
einschließlich Bescheiderteilung § 12 SGB II

Überprüfung der Unterhaltsleistungsfähigkeit und Festsetzung des 
Unterhaltsbeitrages mit Bescheid § 33 SGB II

an die Krankenkasse, den Rententräger, den Vermieter und Sonstige über die 
Gewährung bzw. Einstellung von Leistungen

Anmeldung eines Ersatzanspruches an einen anderen Sozialleistungsträger 
§§ 102 ff SGB X
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Leistungsart / Bearbeitungsvorgang

30. Schriftverkehr

30.1 E E E E E E

30.2 mit Innenrevision/Rechnungsprüfungsamt E

30.3 mit Presseämtern E

30.4 mit Widerspruchsstelle E E E

30.5 E

30.6 mit dem Bundespräsidialamt E

30.7 mit den kommunalen Spitzenverbänden E

31. Abschlussverfügungen (z.d.A) E E E E E E

Sonstige Bearbeitungsvorgänge
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allgemeiner Art  o h n e verpflichtende Zusage nach außen mit Ausnahme 
bereits bewilligter Leistungen

mit übergeordneten Dienststellen (ADD. Ministerien, Regionaldirektion und 
Zentrale)
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